
VIERTE  STATION

Wilhelm Friedrich Mohr, und Familie –
dritte Etappe auf brasilianischem 

Boden

Warum nochmal  auf der Suche nach 
neues Land?





Details: Alto (oben)  und Baixo (unten) Capivari

Heutige Gemeinden, die aus der Kolonie 
Teresópolis sich gebildet haben



...Gründung der Kolonie Grão-Pará 

am 8. Juli 1882. 

[Siegel] 

Unterzeichner:

Carlos Othon Schlappal – Ingenieur des Unternehmens...

DEUTSCHE EINWANDERUNG IN DIE PROVINZ SANTA CATARINA



Kolonie Grão-Pará

Wer waren die Eigentümer?

Es handelte sich um 

Ländereien aus dem Besitz 

von Prinzessin Isabel und 

dem Grafen d’Eu. Diese 

Flächen wurden parzelliert 

und bildeten die Kolonie Grão 

Pará.



São Martinho – Grão-Pará: 
Detailansicht der Lage der Ländereien 
der Familie Mohr

Teilansicht der Karte von Grão-Pará: mit der 
Lage der Ländereien der Familien Mohr und 
Boess (Boehs)



Wilhelm Friedrich Mohr

Grundstücke in der Colônia Grão-Pará 

Parzellen (lotes) Nr. 24 und 25: Vorläufiger 

Besitznachweis von Wilhelm Mohr

Für Wilhelm und seine Söhne wurden insgesamt 
Ca. 196 Hektar ermittelt von die Koloni Grão-
Pará...

..der Verkaufspreis [...] von zehn (10) Réis in brasilianischer Währung pro 

Quadrat-Braça (entsprechend 4,84 Quadratmetern), zahlbar... 

mit 8 % Zinsen pro Jahr...

...er vorliegende Titel umfasst die im Gesamtplan der Kolonie als 

die beiden Parzellen Nr. 24 und Nr. 25 (Sektion V, Distrikt III 

derselben Kolonie) ausgewiesenen Ländereien, die zusammen 

eine einzige „Kolonieparzelle“ mit einer Fläche von 99.659 

Quadrat-Braças bilden, was 482.350 Quadratmetern entspricht.



Geografische 

Anordnung der 

Ländereien von 

Capivari und Grão-

Pará sowie die 

benachbarte Lage der 

Grundstücke von 

Wilhelm Mohr, Johann 

Jacob und August 

Boess, die sich auf 

dem Gebiet von 

Capivari und Grão-

Pará befinden. Im Jahr 

2025 vorgenommene 

Anpassungen.



Eine Fläche von 13.334 Quadratmetern in 
Rio São João, die (um 1900) von der 
Kolonisationsgesellschaft „Grão-Pará“ den 
lutherischen und katholischen Gemeinden 
zugewiesen wurde. Zu unserer Linken ist 
eine von Palmen gesäumte Allee zu sehen, 
die die Gläubigen zu der auf einer 
Hügelterrasse errichteten katholischen 
Kirche führt. Der eingezäunte Bereich auf 
der linken Seite beherbergt heute den 
Friedhof der katholischen Gemeinde sowie 
deren erste Kirche. Der andere Teil des 
Geländes ging an die Lutheraner; dort wurde 
die erste Kirche erbaut, und das Areal wird 
bis heute für Kirche und Friedhof genutzt. 
Vor diesem Gelände verläuft die erste Straße 
durch Rio São João; ihr Verlauf ist im 
Wesentlichen bis heute – im Jahr 2026 –
unverändert geblieben, wobei sie nun als 
Landesstraße SC-435 ausgewiesen ist. 

Aufnahmedatum:  Ca.1910.



Die Gründer von Rio São João

Die ersten Siedler, die sich hier niederließen und somit als 

Gründer von Rio São João gelten, waren August Boess, 
Bernard Schreiber, Franz Koep und Wilhelm Friedrich 
Mohr. 



Feierlichkeiten von Frauen in Rio São João

Aufnahmedatum: 1949.Rechts das 
Geschäftshaus der 
Familie Schmitz; 
hinter den Damen 
und Kindern ein 
Lastwagen der 
Firma Emilio 
Schmitz und – zu 
unserer Linken – die 
zweite lutherische 
Kirche am Hang. An 
derselben Stelle 
befindet sich die 
heutige Kirche 
(Stand 2026).



terceira igreja Evangélica Luterana, na encosta da colina, inaugurada em 
1955. À esquerda, o cemitério atrás do muro branco. Foto do autor, 2019 



Rio São João, São Martinho-SC, visto em junho, 2026 



Familie von Hulda Mohr und Ewald Boess vor ihrem Haus in Rio Sete. Von links 

nach rechts: Gabriel mit Akkordeon, Hulda mit einem Buch auf dem Schoß, Wendelin 

stehend im Hintergrund mit einem Musikinstrument, Ewald sitzend, Amalia ebenfalls 

mit einem Buch. Sie zeigten ihr Können in Musik und Lesen. 



Detail A. Grabstätten – von links nach rechts:

Johann Mohr, Louise Boess, Ernesto Boess und

Theodoro Mohr. Foto des Autors, April 2024.

Hinweis: In derselben Reihe befinden sich neben
den genannten noch weitere Grabstätten. 

Ungewöhnlich: 
Teilansicht des Friedhofs 
und der lutherischen 
Kirche in Rio São João mit 
den ältesten Gräbern der 
Familien Mohr und Boess 
– darunter die der ersten 
Siedler des Ortes –, die 
eine parallel zur Kirche 
verlaufende Reihe bilden. 
Peter Schug, †1900. Rio 
São João, SC.



Detail B. Grabstätten von: 1. Hulda Boess; 2. Wilhelm Friedrich Mohr F. ; 3. Dorothea 

Mohr, geb. Cupas (Kupas); 4. Albert Boess; 5. Paulo Mohr; 6. August Boess; 7. Elisa 

Boess, geb. Stern. Im Hintergrund die Seitenansicht der Lutherischen Kirche. Foto 

des Autors. 2019.



Genealogische Übersicht: 

Wilhelm Friedrich Mohr 

1740–1916



Genealogie des Autors 
1740–2026



VIELEN  DANK
         ENDE



Einladung zur Goldenen Hochzeit

Das Ehepaar Pedro Israel

und Alvina Mohr (Tochter

von Johan Mohr und

Elisabeth Boess) gehört

zu den jungen Leuten, die

durch die Gemeinde Rio

São João und die

umliegenden Orte zogen,

um Einladungen zur

Goldenen Hochzeit des

Paares zu überbringen. Auf

dem Bild sind vier Männer

zu sehen, deren Hüte mit

bunten Satinbändern

geschmückt sind. Der erste

von links ist Gabriel Boehs

(mein Vater), und der erste

von rechts ist sein Bruder
Wendolino Boeh. 
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